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Verleihung der Martinusmedaille von Bischof Dr. Klaus Krämer



I M P R E S S U M

Herausgeber	 Katholisches Pfarramt St. Wolfgang
	 (Pfullingen-Lichtenstein)
	 Marktstraße 26, 72793 Pfullingen
		

A N S P R E C H PA R T N E R

Pfarramtssekretärinnen	 Elisabetta Gozzi + Sandra Leippert
Pfarr- u. Gemeindebüro	 Fon 07121 71208, Fax 07121 79771
	 E-Mail stwolfgang.pfullingen@drs.de
	 www.seelsorgeeinheit-echaztal.de
	 www.facebook.com/SEEchaztal/ 
	 www.instagram.com/seelsorgeeinheit_echaztal

Pfarrer	 Dekan Hermann Friedl
	 Fon 07121 71208, E-Mail info@jhf7.de

Pastoralreferentin	 Amelie Zimmer
	 Fon 07121 7506383, Mobil 0176 43239110
	 E-Mail amelie.zimmer@drs.de

Gewählter KGR-	 Karl-Martin Schwarz
Vorsitzender	 Fon 07121 799383, E-Mail k-m.schwarz@gmx.de

Kirchenpfleger	 Thomas Speer
	 Fon 07121 7506188, E-Mail thomas.speer@kpfl.drs.de

Hausmeisterin Pfullingen	 Kornelia Hornik
	 Über Pfarr- u. Gemeindebüro: 07121 71208,
	 E-Mail kornelia.hornik@gmail.com

Hausmeisterehepaar	 Natalia u. Luan Lici
Unterhausen	 Mobil 0157 56070494, E-Mail natalialici37@gmail.com

Kindergarten St.Josef	 Stella Kerassidou Tsiompanidou
Braikestr. 12, Pfullingen	 Fon 07121 78643, Fax 07121 750769
	 E-Mail LeitungStJosef.Pfullingen@kiga.drs.de

Kindergarten St.Elisabeth	 Cornelia Ulmer
Moltkestr. 49, Unterhausen	 Fon 07129 4199, Fax 07129 694373
	 E-Mail LeitungStElisabeth.Lichtenstein@kiga.drs.de
	 (Hausmeisterin: Kornelia Hornik)

2



Bericht aus dem Kirchengemeinderat

KGR-Sitzung 18. September 2025
Neuer Defibrillator für St. Wolfgang
Die Kirchengemeinde erhält kostenlos einen Defibrillator, der in den nächsten Wochen am  
Gemeindehaus St. Wolfgang (SW) angebracht wird. Auch für die Kirche Hl. Bruder Konrad (HBK) 
wird ein Standort geprüft.

Neue Photovoltaik-Anlage (HBK)
Die Planungen kommen voran; in der nächsten Sitzung wird ein Vorschlag erwartet.

Ehrenamt – wir brauchen Sie!
Viele Dienste in der Gemeinde benötigen Verstärkung:

~~ Leitung von Wort-Gottes-Feiern
~~ Besuchsdienste für Kranke und Jubilare
~~ Fahrdienste
~~ Begrüßungsteam Gottesdienst

Beim Ehrenamts- und Gemeindefest am 16. November 2025 wird eine Umfrage stattfinden, bei 
der Gemeindemitglieder ihre Ideen und Wünsche einbringen können. Parallel gibt es einen Flyer, 
der auch Möglichkeiten zum Engagement aufzeigt.
Anlass ist die Verleihung der Martinusmedaille von Bischof Dr. Klaus Krämer an Ursula und  
Michael Halter (09.11.2025 Rottenburg). Das Gemeindefest (16.11.2025) beginnt mit dem  
Gottesdienst um 10 Uhr, danach gemeinsames Essen, Kabarett und Begegnung. Alle Ehren
amtlichen erhalten eine besondere Einladung.

Unterstützung für den AK Asyl und Integration
Der Jugendraum im Gemeindehaus St. Wolfgang wird künftig auch für Sprachkurse genutzt.
Außerdem setzt die Gemeinde ihren jährlichen Beitrag von 3.000 € zur Unterstützung einer 
Teilzeitstelle beim AK Asyl und Integration fort.

Churchpool-App
Die Gemeinde prüft, ob die Kommunikations-App „Churchpool“ eingeführt werden soll. Dazu 
werden noch Kosten und Zuständigkeiten geklärt.

Kirchencafé während des Gottesdienstes
Dieses Format wird nicht Teil der Eucharistiefeier sein. Eventuell könnte es aber in anderen 
Gottesdienstformen ausprobiert werden.

Diözesanratswahlen
Für das Dekanat Reutlingen-Zwiefalten gibt es im Diözesanrat zwei Sitze. Es werden noch Kan-
didat:innen gesucht. Bewerbungsschluss: 10. Oktober 2025.

Vorkaufsrecht an Wohnung in der Marktstr. 28
Die Gemeinde verzichtet auf ihr Vorkaufsrecht für eine neue Wohnung im geplanten Bauprojekt 
der Pfullinger Baugenossenschaft.
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KGR-Sitzung 4. November 2025
Doppelhaushalt 2025/2026 beschlossen
Der Haushaltsplan wurde vorgestellt, erläutert und einstimmig verabschiedet. Obwohl einige 
Zahlen aus früheren Jahren noch fehlen (das liegt in der a. o. Personalfluktuation im Kath. Ver-
waltungszentrum RT begründet), ist der Plan ausgeglichen und solide.

Zukunftsausschuss: Weichen für die Zukunft
Der KGR stimmte den Empfehlungen des Zukunftsausschusses zu:

~~ Beide Gemeindehäuser, St. Wolfgang und Hl. Bruder Konrad, bleiben erhalten.
~~ Einige Immobilien sollen verkauft werden, wenn es rechtlich möglich ist.
~~ Für den Kindergarten St. Elisabeth wird eine Zusammenarbeit mit der Kommune Lichtenstein 
geprüft.

Damit wird das diözesane Ziel erreicht, den Gebäudebestand um 30% zu verkleinern und die 
Gemeindestruktur zukunftsfähig zu halten.

Photovoltaik-Anlage für Hl. Bruder Konrad
Auf dem Kirchendach soll eine PV-Anlage (10 kW) mit Stromspeicher installiert werden. Die 
Anlage kann sowohl die Wärmepumpe versorgen als auch langfristig Kosten sparen. Ein Zuschuss 
der Diözese ist möglich. Der KGR stimmte dem Projekt einstimmig zu.

Defibrillator – aktueller Stand
Ein Ortstermin bestätigte den geplanten Standort am Gemeindehaus St. Wolfgang. Nun werden 
Sponsoren gesucht, so dass der Defibrillator bis Mitte 2026 installiert werden kann. Für  
Hl. Bruder Konrad wird die Anschaffung vorerst zurückgestellt.

Kirchencafé Hl. Bruder Konrad
Das Kirchencafé wird ab Dezember 2025 immer am ersten Sonntag im Monat stattfinden – direkt 
nach dem Gottesdienst mit Kinderkirche. So ergibt sich auch zeitlich ein schöner Raum für Be-
gegnung und Austausch.

Gemeindefeste – neue Zuständigkeiten
Der Festausschuss übernimmt künftig in eigener Verantwortung die Planung und Organisation 
der Bewirtung aller Feste, darunter:

~~ Patrozinien der Kirchen
~~ Christi Himmelfahrt
~~ Fronleichnam
~~ Gemeindefest
~~ Rorate-Gottesdienste

Zudem wird ab 2026 das Patrozinium St. Wolfgang künftig immer am Sonntag vor Allerheiligen 
gefeiert.

Weitere Infos
~~ Für den Ökumenischen Kirchentag 17.07.2027 wird im Vorbereitungsteam noch eine Mit
wirkende oder ein Mitwirkender aus Lichtenstein gesucht.

~~ 	Das Team Öffentlichkeitsarbeit besucht eine Fortbildung zum Thema Mediengestaltung.
Damian Walczyk, stv. Gewählter KGR-Vorsitzender
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Höchste Auszeichnung für Ursula und Michael Halter!

Das gab es in der katholischen Seelsorgeeinheit Echaztal 
noch nie: Der neue Bischof Dr. Klaus Krämer ehrte am  
9. November 2025 in der Bischofsstadt Rottenburg das 
Pfullinger Ehepaar Ursula und Michael Halter aus unserer 
Kirchengemeinde St. Wolfgang Pfullingen-Lichtenstein für 
dessen außerordentliches ehrenamtliches Engagement in 
höchstem Maße und verlieh ihnen die Martinus-Urkunde 
und -Medaille. In einem Schreiben des Generalvikars als 
Vorsitzender der Ehrungskommission an das Ehepaar Hal-
ter heißt es: »Es werden Persönlichkeiten geehrt, die über 

ihren amtlichen Dienst hinaus oder neben ihrer beruflichen Tätigkeit Zeit, Gesundheit, Kraft und 
Vermögen im Sinne des Heiligen Martin mit anderen geteilt und großherzig eingebracht haben.«

Dekan Hermann Friedl, Leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Echaztal, zeigt sich mit dem Kir-
chengemeinderat und der Kirchengemeinde St. Wolfgang höchst erfreut über diese enorme Ehrung 
unseres Bischofs. Mit einem Gottesdienst im Rahmen eines Ehrenamts- und Gemeindefestes am 
16. November 2025 würdigte und dankte Dekan Friedl allen engagierten Ehrenamtlichen und 
Gemeindemitgliedern, darunter auch Ursula und Michael Halter: »Das Ehepaar Halter steht mit 
dieser bischöflichen Auszeichnung auch und gerade stellvertretend für viele Ehrenamtliche in der 
Kirchengemeinde, ohne die ein aktives und lebendiges Gemeindeleben nicht möglich wäre«.

Da sei zum Beispiel die sechsköpfige Arbeitsgruppe »WolfgangWeg«, die mit Ursula und Michael 
Halter einen 340 Kilometer langen Pilgerweg von Pfullingen, der Geburtsstadt des heiligen 
Wolfgang, bis Regensburg, dem langjährigen Wirkungsort des Pfullinger Ortsheiligen, geschaffen 
hat. Das Ehepaar ist zudem Weg-Pate des Martinusweges von Szombathely (Ungarn) nach Tours 
(Frankreich), der auch durch das Dekanat Reutlingen-Zwiefalten führt.
Ursula und Michael Halter gehören schon sehr lange der Pfullinger Kirchengemeinde an und 
waren über mehrere Legislaturperioden hinweg Mitglied im Kirchengemeinderat. Während sich 
Ursula Halter zur Anwältin »Prävention Missbrauch« und dem Erstellen eines Schutzkonzeptes 
gemacht hat, initiierte und betreut Michael Halter die Photovoltaikanlage auf dem Kirchendach 
St. Wolfgang und übernahm jüngst auch die Projektleitung für eine neue Wärmepumpenheizungs-
anlage auf dem Gemeindeareal.
Beide setzen sich für die Umwelt und den Klimaschutz ein, waren Mitbegründer einer Erzeuger- 
Verbraucher-Gemeinschaft als Verein zur Belieferung mit Bio-Lebensmitteln aus der Reutlinger 
Region, und Ursula Halter organisierte viele Jahre lang ein wöchentliches gesundes Pausenvesper 
für Grundschulkinder.
Die Bewahrung der Schöpfung, der Einsatz für Frieden und Gerechtigkeit in vielfältigen Gottes-
diensten und Aktivitäten ist „das Resultat aus einem christlichen Glauben heraus, den Ursula 
und Michael Halter bis heute durch eine authentische Glaubenskommunikation und Ausüben 
verschiedener liturgischer Dienste beispielhaft vorleben“, so Dekan Hermann Friedl. Nicht zu 
vergessen sind die beiden ersten ökumenischen Stadtkirchentage Pfullingen 2013 und 2017, 
denen 2027 ein weiterer Kirchentag Echaztal folgen soll. Das Ehepaar Halter verfolgt viele wei-
tere Engagements etwa im ökumenischen Taizé-Flötenkreis, in der einstigen Musikgruppe Senf
korn oder in der Flüchtlingsarbeit.	 Dk Hermann Friedl
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Rückblick auf Aktivitäten zum WolfgangWeg

Besuch einer Pilgergruppe aus Ulm

Bildershow zum WolfgangWeg

Pilgerforum Nürnberg

Trauerwanderung

Pilgertag bei Schalkstetten

Wolfgangsfest in St. Wolfgang-Oberbayern
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Spirituelle Impulse am WolfgangWeg

Macht und Machtmissbrauch – Spiritimpuls 13
Aus dem Leben des Hl. Wolfgang von Pfullingen

Als Bischof von Regensburg trennt Wolfgang das Bischofsamt von der Abtswürde  
des Klosters St. Emmeram. Er unterstützt damit die Reformbewegungen seiner Zeit  

für eine Rückkehr zum spirituellen Klosterleben. 

Impuls für unsere Zeit
Geht es in meinem Ehrenamt hauptsächlich um mich oder um den Dienst an der Gemeinschaft?

Versuche ich mein Ansehen durch viele Ämter und Funktionen zu steigern?
Wo setze ich mich gegen Machtmissbrauch oder ungerechte Strukturen und Verhältnisse ein?

Unterstütze ich Reformbewegungen in Kirche und Welt? 

Wolfgang der Reformer – Spiritimpuls 14
Aus dem Leben des Hl. Wolfgang von Pfullingen

Wolfgang reformiert gegen die Widerstände der Regensburger Domherren  
das begüterte Kloster St. Emmeram.

Nicht wirtschaftliche Interessen, sondern das geistliche Leben sollte Vorrang haben.  
St. Emmeram wird zu einem Zentrum der Bildung, dessen Ruf sich weit verbreitet. 

Impuls für unsere Zeit
Stehe ich auch dann für meine Überzeugungen ein, wenn ich auf Widerstand stoße?

Gebe ich meinen Standpunkt auf, wenn ich merke,  
dass der Wind in eine andere Richtung weht?

Habe ich den Mut, meine Stimme gegen Missstände zu erheben?

Eigenständigkeit fördern – Spiritimpuls 15
Aus dem Leben des Hl. Wolfgang von Pfullingen

Wolfgang gibt das zu Regensburg gehörende große Gebiet von Böhmen frei  
und verzichtet mit der Gründung des Bistums Prag auf Macht und Einfluss.  

Damit ermöglicht er eine eigenständige Entwicklung.

Impuls für unsere Zeit
Bin ich bereit, die Fähigkeiten anderer zu sehen und zu fördern,  

oder geht es mir nur um mein eigenes Vorankommen?  
Fördere ich die Eigenständigkeit mir anvertrauter Personen? 

Wolfgang – ein Lehrer

Aus dem Leben des Hl. Wolfgang von Pfullingen

In verschiedenen Positionen gibt Wolfgang sein Wissen als Lehrer 

weiter.

Heinrich von Babenberg holt ihn im Alter von 32 Jahren als Leiter der 

Domschule nach Trier, wo er die Bildung des jungen Klerus fördert.

Auch später im Kloster Einsiedeln engagiert er sich für eine bessere 

Bildung der Mönche.

Impuls für unsere Zeit

Setze ich meine Talente und mein Wissen zum Wohle meiner 

Mitmenschen ein? 

Wie gehe ich mit Menschen um, die mir anvertraut sind?

Ist mir bewusst, dass ein gutes Beispiel mehr wert ist als viele Worte?

 Spiritimpuls 4

An jedem Etappenort des Pilgerwegs finden Sie eine Tafel mit spirituellen Impulsen zum Leben 
des heiligen Wolfgang. Nach und nach veröffentlichen wir die Impulse im Wolfgangsboten zur 
persönlichen Meditation. In dieser Ausgabe finden Sie die Impulse 13–15
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Rückblick auf die Einschulungsgottesdienste

	

In der Kirche St. Wolfgang feierten die Laiblinschule sowie die Uhland-Burgweg Schule ihre 
Einschulungsgottesdienste. Am 18. September stand die Laiblinschule unter dem Motto: „Das 
Gleichnis vom Senfkorn“. Die Kinder hörten, wie aus etwas Kleinem etwas Großes werden kann 
– ein ermutigender Gedanke für den Start in die Schulzeit.
Am 19. September feierten die Uhland-Burgweg Schule unter dem Motto: „Er hält die ganze Welt 
in seiner Hand“.
Der Burgweg Kindergarten bereicherte den Gottesdienst mit der Geschichte von der kleinen Maus 
und dem Löwen, die zeigte, dass auch die Kleinsten Wichtiges bewirken können.
Die Kinder der Uhland Brökerschule Lichtenstein, und der Grundschule Holzelfingen feierten am 
18. September in der Johanneskirche Kirche in Lichtenstein, und in der Galluskirche Holzelfingen 
ihren Einschulungsgottesdienst.
Beide Feiern schenkten den neuen Erstklässlerinnen und Erstklässlern Zuversicht und einen 
persönlichen Segen für ihren Weg.
Wir wünschen allen Kindern einen guten und gesegneten Start ins Schuljahr.
				    Pastoralreferentin Amelie Zimmer
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Rückblick Erntedank 

In diesem Jahr feierten wir das Erntedankfest in unseren beiden Kirchen an unterschiedlichen 
Sonntagen. In Pfullingen wurde der Gottesdienst von unserer neuen Ministrantenband begleite-
tet. Wie in den vorigen Jahren kamen die zahlreichen Erntedankgaben der Tafel Reutlingen zu-
gute. Wir möchten uns herzlich für die zahlreichen Spenden bedanken und freuen uns, dass wir 
helfen konnten, bedürftige Menschen zu unterstützen, und die Not etwas zu lindern.
Auch geht unser herzlichen Dank an Hildegard Weymer, Marianne Rädlein und Gertrud Gekeler, 
die in beiden Kirchen wunderschöne Erntedankaltäre gestaltet haben.	 Dk Hermann Friedl

In diesem Jahr feierten wir das Erntedankfest in unseren beiden Kirchen an unterschiedlichen 
Sonntagen. In Pfullingen wurde der Gottesdienst von unserer neuen Ministranten-Instrumental-
band begleitetet. Wie in den vorigen Jahren kamen die zahlreichen Erntedankgaben der Tafel 
Reutlingen zugute. Wir möchten uns herzlich für die zahlreichen Spenden bedanken und freuen 
uns, dass wir helfen konnten, bedürftige Menschen zu unterstützen, und die Not etwas zu lindern.
Auch geht unser herzlichen Dank an Hildegard Weymer, Marianne Rädlein und Gertrud Gekeler, 
die in beiden Kirchen wunderschöne Erntedankaltäre gestaltet haben.
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Martinsumzug 2025

Am 11. November fand unser diesjähriger „Martinsumzug“ statt. Auf dem Marktplatz vor der 
Martinskirche wurde die Geschichte von der Teilung des Mantels zwischen Martin und dem  
Bettler liebevoll nachgespielt.
Anschließend wurde das Martinsfeuer entzündet, das mit seinem warmen Licht eine besondere, 
feierliche Stimmung schuf. Im Anschluss führte der Heilige Martin hoch zu Ross, begleitet von 
seinem Soldaten, den Laternenumzug zur Kirche St. Wolfgang an.
Hier endete die Feier mit dem Schlusssegen unter Begleitung des Posaunenchors Pfullingen. 
Zum Abschluss wartete auf alle großen und kleinen Teilnehmenden Punsch und Hefezopf. Dabei 
klang der Abend gemütlich aus.		  Pastoralreferentin Amelie Zimmer

Wolfgangsbote auf Spendenbasis

Entscheiden Sie selbst, was Ihnen unser Wolfgangsbote wert ist. Da wir nicht mehr an der Haus-
tür kassieren, bitten wir Sie, Ihren Beitrag einmal jährlich auf das Konto unserer Kirchengemein-
de zu überweisen. Nutzen Sie hierzu bitte den hier abgedruckten Girocode oder die unten
stehenden Kontodaten. Herzlichen Dank!

Kontoinhaber: Kath. Kirchengemeinde St. Wolfgang Pfullingen
IBAN Empfängerkonto: DE61 6405 0000 0000 6000 15

Verwendungszweck: Wolfgangsbote	
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Impressionen Ehrenamts- und Gemeindefest Seelsorgeeinheit
Echaztal (Pfullingen-Lichtenstein) am Sonntag, 16. November 2025 

Mit Ursula u. Michael Halter (vom Bischof am 9. November 2025 ausgezeichnet worden mit der 
diözesanen Martinus-Medaille) und den beiden erwachsenen Taufbewerbern.
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Firmung 2025

Am 23. November 2025, dem Jugendsonntag, haben aus unserer Gemeinde 
insgesamt 55 junge Menschen in der Kirche St. Wolfgang das Sakrament der 
Firmung empfangen. Als Firmspender kam Msgr. Domkapitular em. Paul Hilde
brand zu uns. 

Gefirmt wurden:
Firmung 1 (10 Uhr): Thorben Berger, Dalia Bomparola, Elena Bytyqi, Luca 
Castello, Kilian Datzer, Lily Desmartins, Tim Desmartins, Luana De Sousa 

Machado, Lilly Dorn, Euzebiusz Dziubak, Alessio Farinella, Grazia Federico, Gianluca Gagliano, 
Tobias Geiger, Diego Grömminger, Lasse Groß, Finja Hackius, Fabian Henschel, Benedikt Krause, 
Noel Krutzek, Kiana Laß, Stecie Nguene Njongue, Amelie Pasci, Angelo Retter, Salome Reyhl, 

Toby Riester, Fiona Rö-
scher, Sören Rothenstein, 
Nayla Schwille, Noelle 
Schwille, Jule Siebert, Lin-
da Stauffer, Kayla Strano, 
Alisa Vollenweider, Franz 
Warsewa, Emilia Warse-
wa, Giovanni Zavattieri, 
Ole Zössmayr, Lasse 
Zössmayr

Firmung 2 (14 Uhr): Annika Brübach, Mia Brückner, Blanca Czornik-Myrcik, Lana Dalke, Mia 
Farinella, Noemi Giandalia, Max Kramer, Katarina Ljubic, Oliver Marovic, Delia Oliveira Da Costa, 
Leticia Sabir, Sercan Sabir, Viviana Sanna, Kirsi Schneider, Malia Spallek, Angelina Tagino

Herzlichen Dank an alle, die mit ihrem Mitwirken dafür gesorgt haben, dass die beiden Firmgot-
tesdienste stimmungsvoll gefeiert werden konnten! Einen besonderen Dank an die Hood-Band 
für die musikalische Gestaltung! Die Firmung stand in diesem Jahr unter dem Motto „On fire“. So 
wünschen wir euch Neugefirm-
ten nun, dass ihr eure Begeis-
terung und das Feuer in euch 
immer wieder vom Heiligen 
Geist neu entfachen lasst – 
dass ER in euch brennt! Ein 
besonders großes Dankeschön 
gilt dem Firmteam, das die Ju-
gendlichen bei den gemeinsa-
men Treffen und in den Einzel-
gesprächen während der 
Firmvorbereitung begleitet hat: 
Verena Reutter, Jenny Hornik und Dirk Hilpert. Wir wünschen allen Neugefirmten Gottes Segen 
auf ihrem weiteren Lebensweg – dass sie weiterhin das leben, was sie glauben und ihre Be-geis-
terung für eine mitmenschliche Welt einsetzen!	 Pastoralreferentin Amelie Zimmer
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Neues von den Minis

Im September haben wir drei neue Minis aufgenommen: Catarina Schmidt Pastro, Leyna und 
Mandy Markic. Herzlich willkommen – wir freuen uns, dass ihr dabei seid!
Auch unsere neue Mini-Band hatte inzwischen schon zwei Auftritte: Bei der Miniaufnahme und 
dem Ehrenamtsfest im November hat die Band mit E-Piano, Gitarre, Cello, Klarinette und Gesang 
die Gottesdienste musikalisch mitgestaltet.
Im Oktober fand eins unserer Highlights statt: Die Minis waren wieder auf Schloss Einsiedel zur 
Minifreizeit! Bei gutem Wetter haben wir unter dem Motto „Harry Potter und der Orden der 
Minis“ Zaubertränke gemischt, Zaubern geübt, Rätsel gelöst und durch Zusammenarbeit im Team 
den Stein der Weisen gefunden! Am Samstag Nachmittag fand außerdem eine Mini-Konferenz 
statt, bei der wir wichtige Themen besprochen haben. Abends gab es dann noch die legendäre 
Herausforderung: das Teelichter-Spiel mit Nebel und Leuchtsternen im Duell mit den „Todesstern“ 
– unsere Minis haben sich davon nicht einschüchtern lassen und sich den Stein der Weisen 
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Träger-Pädagogischer Tag

Am 21.10.2025 fand unser gemeinsamer pädagogischer Tag der Teams des Kindergartens  
St. Elisabeth Lichtenstein und des Kindergartens St. Josef Pfullingen statt. Gemeinsam beschäf-
tigten wir uns mit dem Thema „Ganzheitliche Pädagogik nach Franz Kett“. Die Pädagogik nach 
Franz Kett ist ein ganzheitlicher Ansatz, der Kinder mit allen Sinnen anspricht. Durch Bewegung, 
Fühlen, Hören, Sehen und Gestalten werden Erfahrungen erlebbar gemacht. Geschichten, Sym-
bole und Rituale helfen den Kindern, Glaube, Gemeinschaft und Werte zu entdecken und ihre 
Persönlichkeit, Kreativität und Achtsamkeit zu entfalten. Im Mittelpunkt unseres pädagogischen 
Tages stand die Frage, wie wir Märchen auf ganzheitliche Weise vermitteln können. So, dass 
Kinder mit Kopf, Herz und Hand angesprochen werden. Durch praxisnahe Beispiele und gemein-
same Übungen konnten wir viele neue Impulse sammeln und neue Lieder kennenlernen.
Der Tag war geprägt von offenem Austausch, guter Zusammenarbeit und gegenseitiger Wert-
schätzung. Wir alle nehmen wertvolle Anregungen mit und freuen uns darauf, das Gelernte nun 
gemeinsam mit den Kindern umzusetzen.	 Cornelia Ulmer, Stella Tsiompanidou

wieder zurückerobert! Am Sonntag haben wir das Wochenende mit einem Gottesdienst abgerun-
det, bevor das Haus in Windeseile wieder aufgeräumt und geputzt wurde. Vielen Dank an alle, 
die dabei waren! Es war ein wirklich schönes Wochenende! Einen besonderen Dank auch an 
unser Küchenteam, das uns immer mit leckerem Essen versorgt hat. Danke auch an die Eltern, 
die einen Kuchen gespendet haben und/oder einen Fahrdienst übernommen haben. Die Minis 
waren sich alle einig: Die Minifreizeit wird es nächstes Jahr wieder geben!
Im November haben wir uns am Martinstag im Gemeindehaus getroffen und dort gemeinsam 
Spiele gespielt. Anschließend waren wir noch auf dem Martinsumzug und haben auf dem Kirch-
platz geholfen, Punsch und Hefezopf zu verteilen.
Im Dezember freuen wir uns schon auf unsere jährliche Adventsfeier; diese findet am Samstag, 
13. Dezember 2025 um 18 Uhr im Gemeindehaus Hl. Bruder Konrad in Unterhausen 
statt. Hier wollen wir Punsch und Plätzchen teilen, die Fotos aus dem letzten Jahr anschauen 
und einen gemütlichen Abend verbringen.	 Pastoralreferentin Amelie Zimmer
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Hilfe für Schulbildung indischer Waisenkinder

Vergelt’s Gott! Mit Hilfe vieler Menschen unter-
stütze ich fast 50 Schüler:innen. Meine Ziel-
gruppe umfasst Dalit-Kinder, die sich in der 
untersten sozialen Schicht befinden und an den 
Rand der Gesellschaft gedrängt sind. Ein be-
sonderer Fokus liegt auf den Waisenkindern. 
Während meiner Kindheit verbrachte ich drei 

Jahre in einem Internat. Im Rahmen meiner Tätigkeit als Priester war ich zwei Jahre lang im 
Waisenhaus tätig, und ich bin vielen Witwen begegnet und habe dabei ihr Leiden und ihre Sorgen 
miterlebt. Seitdem unterstütze ich die Halb- und Voll-Waisenkinder.
Seit 2019 unterstütze ich Sophiya. Leider ist ihr Vater verstorben und ihre Mutter erkrankte an 
Krebs. Im Jahr 2024 absolvierte sie ihr Abitur. Sie möchte Krankenschwester werden. Ein vergleich-
bares Beispiel ist Floratin. Sie hat auch den Wunsch, eine Ausbildung als Krankenschwester zu 
absolvieren. In Indien entstehen hohe Kosten für diese Ausbildung. Falls ich weiterhin diese beiden 
Mädchen unterstütze, ist es mir nicht mehr möglich, anderen Kindern Hilfe zu leisten. Aus diesem 
Grund habe ich mit Sophiya und Floratin diskutiert, dass sie nach Deutschland kommen und hier 
die Krankenpflegeausbildung absolvieren können. Sie sind damit einverstanden, und nun lernen 
sie Deutsch. Sie haben die A2-Prüfung bestanden und machen jetzt B1. Unter der Voraussetzung, 
dass der Prozess erfolgreich verläuft, werden sie im Jahr 2026 nach Deutschland kommen. Sie 
haben sich dazu entschieden, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu machen und ihre Deutsch-
kenntnisse zu verbessern. Im Anschluss erfolgt die Ausbildung zur Krankenschwester.
Es gibt noch viele Kinder, die unsere Unterstützung benötigen. Viele Schüler:innen wohnen in 
Internaten. Ich übernehme die Kosten für ihr Studium und ihre Kleidung (Uniform) und, im Falle 
eines Internatsaufenthalts, auch die Kosten für die Verpflegung. Ich bitte Sie höflich um Ihre 
Unterstützung, um noch mehr Kinder fördern und unterstützen zu können.
Bei Überweisung auf das Konto der Katholischen Kirchenpflege Metzingen können Sie angeben, 
ob sie eine Spendenbescheinigung möchten: Kontonummer: DE80 6405 0000 0000 9066 78, 
Stichwort „Waisenkinder Projekt – Pfv Paul Arockiam“

Im Gebet verbunden – Pfarrvikar/Dekanatsspringer Paul Arockiam Dass

Elternbeiräte Kindergärten gewählt

Kindergarten St. Elisabeth Unterhausen (Wahl am 23.09.2025):
Karoline Brandau (Vorsitzende, Regenbogengruppe), Susanne Maier (Stellvertreterin, Sonnen-
strahlgruppe), Thomas Föhn (Kasse, Regenbogen), Franziska Schröter (Protokoll, Regenbogen) 
und Falah Kalabawi (Unterstützung in allen Bereichen, Sonnenstrahl).

Kindergarten St. Josef Pfullingen (Wahl am 14.10.2025): Dona Zuzaku (Vorsitzende, Ster-
nengruppe), Isabel Kirchner (Stellvertreterin, Sonnengruppe), Enza Haider (Kasse, Sonne) und 
Nicole Kosubek (Protokoll, Sonne).

Wir freuen uns über das Engagement zum Wohl unserer Kindergartenkinder und danken allen 
Eltern und Erzieherinnen von Herzen! Gottes Segen, viel Freude, Glaubenskraft und Kreativität 
und ein sich Wohlfühlen in unserer kath. Kirchengemeinde St. Wolfgang Pfullingen-Lichtenstein 
(Seelsorgeeinheit Echaztal)!	 Dk Hermann Friedl
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Jeden 3.
Sonntag im

Monat
10:30 Uhr

Mit
Bibelgeschichten,

Spiel, Gesang &
Bastelei

Herzlich
willkommen!

Die Kinderkirche richtet sich
schwerpunktmäßig

an Kinder von 3 bis 8 Jahren.

Ansprechpersonen: 
Cornelia Hosp (Pastoralreferentin im Ruhestand)
Amelie Zimmer (Pastoralreferentin), Sabine Siebert

Hl. Bruder
Konrad

Lichtenstein

Kinder-
Kirche

St. Wolfgang
Pfullingen

Die nächsten
Termine:

21. Dezember
18. Januar
15. Februar
15. März
19. April
21. Juni
19. Juli

Die nächsten
Termine:

Jeden 1.
Sonntag im

Monat
10:30 Uhr

07. Dezember
01. Februar
01. März
26. april
07. Juni
05. Juli
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Besondere Gottesdienste im Advent

Dreimal feiern wir dieses Jahr im Advent Rorate – 
Gottesdienste im Kerzenschein:
Mittwoch, 3. Dezember 2025, 18:30 Uhr, St. Wolfgang
Donnerstag, 4.Dezember 2025, 18:30 Uhr, Hl. Bruder Konrad
Mittwoch, 10.Dezember 2025, 18:30 Uhr, St. Wolfgang
Nach den Rorate-Feiern in St. Wolfgang und Hl. Bruder Konrad gibt es unter 
der Orgelempore Adventstee, um miteinander noch ins Gespräch zu kommen 
und etwas von seinem Leben und Glauben mit anderen zu teilen. Gerne 
dürfen ein paar Plätzchen oder Ähnliches zum Verzehr mitgebracht werden.

Ökumenisches Hausgebet im Advent am Montag, 8. Dezember 2025, 19:30 Uhr (Mariä 
Erwählung): Unter dem Motto „Versöhnung erwarten“ laden die christlichen Gemeinden tradi
tionell am Montag nach dem zweiten Advent zum ökumenischen Hausgebet ein. Das gemeinsame 
Gebet zuhause soll Hausbewohner, Nachbarn, Freunde, etc. zusammenführen, in der Adventszeit 
Besinnung schenken und ein Zeichen gemeinschaftlicher Verbundenheit setzen. Um 19:30 Uhr 
läuten dazu 10 Minuten lang alle Kirchenglocken der Stadt. 
Die Vorlage zum Hausgebet liegt diesem Wolfgangsbote bei.

Die Buß- u. Versöhnungsfeier auf Advent/Weihnachten hin haben wir rechtzeitig bereits am 
Buß- u. Bettag (19. November) ökumenisch in der Erlöserkirche Lichtenstein-Oberhausen gehalten.
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Adventlich ökumenischer Echaztreff (ÖET)

Die Seniorinnen und Senioren aller Kirchengemeinden treffen sich am Donners-
tag, 4. Dezember 2025, um 14:30 Uhr zuerst in der katholischen Kirche St. 
Wolfgang Pfullingen. Dort stimmt Pfarrerin Iris Wigger mit einer Andacht in den 
adventlichen Nachmittag ein, ausgehend von der Geschichte „Als Lia den Himmel fand“, die die 
Besucher mit nach Hause nehmen dürfen, und zwei Kirchenliedern, welche von Hans Fried an der 
Orgel begleitet werden. Anschließend gibt es im Gemeindehaus St. Wolfgang nebenan Kaffee mit 
Linzertorte und Brezeln und viel Zeit zu Begegnung und Gespräch. Der ökumenische Taizé-Flö-
tenkreis unter der Leitung von Ursula Halter spielt adventliche Weisen, bereichert von der Ge-
sangssolistin Anne Munding und Hans Fried am Flügel. Mit den Flöten als Begleitung ist dann ein 
ausgiebiges Adventslieder-Singen angesagt als Vorbereitung auf das große Fest der Menschwer-
dung Gottes in Jesus Christus. Durch den Nachmittag führt Dekan Hermann Friedl; er erzählt auch 
vom Leben der hl. Barbara (Gedenktag: 04.. Dezember). Die Dekoration und Bewirtung übernimmt 
wieder das bewährte ökumenische Frauenteam. Es sind alle herzlich eingeladen. 	 Dk Hermann 
Friedl

Termine und Themen ÖETs 2026
~~ 5. Februar: Konfessionsverschiedene Feiertage wie Fronleichnam  
und Buß- und Bettag – Inhalte und Hintergründe

~~ 16. April: Wetterveränderung – Klimawandel
~~ 2. Juli: Sommerfest – Sonne tanken
~~ 17. September: Höhlen der Schwäbischen Alb – Tiefendimensionen des Lebens
~~ 3. Dezember: EBK-Blumenmönche (Ev. Bruderschaft Kecharismai) mit Mönchsband
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Der Nikolaus kommt

Am Samstag, 6. Dezember 2025 findet um 18:00 Uhr die Nikolausfeier in der Kirche  
St. Wolfgang in Pfullingen statt. Wir werden vieles über den Bischof Nikolaus erfahren, gemeinsam 
singen und beten. Und sicherlich wird es sich der Nikolaus nicht nehmen lassen, uns in St. Wolfgang 
zu besuchen. Nach der Feier in der Kirche können dann die gebackenen Nikoläuse mit nach Hause 
genommen werden.	 Für das Nikolaus-Team Pastoralreferentin Amelie Zimmer

Sternsingeraktion 2026

Nun ist es wieder soweit: Die Sternsingeraktion in Lichtenstein und Pfullingen geht in die nächste
Runde. Jedes Jahr ziehen Anfang Januar die Sternsinger durch die Straßen, um den Segen für das 
kommende Jahr in Ihre Häuser zu bringen und gleichzeitig für Kinder in Not Geld zu sammeln. 
Dieses Jahr lautet das Motto „„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“.
Als Kinderarbeit bezeichnet man Einkommen schaffende Tätigkeiten, für die Kinder zu jung sind, 
die sie vom Schulbesuch abhalten und die ihrer Gesundheit und Entwicklung schaden. Etwa ein 
Drittel der 167 Millionen Einwohnerinnen und Einwohner von Bangladesch lebt in Armut. Um zum 
Familienunterhalt beizutragen, brechen viele Kinder die Grundschule ab und gehen arbeiten.
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Zwei Projekte in Bangladesch zeigen, wie das Engagement der Sternsingerinnen und Sternsinger 
dazu beiträgt, Kinderarbeit zu bekämpfen: Die Caritas Bangladesch bildet Kinder und Jugendliche 
armer und benachteiligter indigener Bevölkerungsgruppen aus.Die Abdur Rashid Khan Thakur 
Foundation (ARKTF) befreit in der Region Jessore in Westbangladesch Kinder und Jugendliche aus 
gesundheitsschädigenden Arbeitsverhältnissen.
Wenn du bei unserer Aktion aktiv dabei sein willst, dann melde dich jetzt als Sternsinger*in online 
unter https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/ an.

Das Kennenlerntreffen findet dieses Jahr in beiden Orten statt:
~~ Lichtenstein: Donnerstag, 11. Dezember 2025 um 17:00 Uhr im Gemeindehaus  
Hl. Bruder Konrad, Unterhausen

~~ Pfullingen: Freitag, 12. Dezember 2025 um 16:30 Uhr im Gemeindehaus St. Wolfgang,  
Pfullingen

Bei den Kennenlerntreffen wollen wir den Film zur Aktion anschauen, gemeinsam das Lied und den 
Text üben und die Gruppen einteilen. In Pfullingen läuft die Aktion am 3. und 4. Januar 2026 und in 
Lichtenstein nur am 5. Januar 2026. Falls Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, tragen Sie 
sich bitte in eine der ausgelegten Listen in den katholischen Kirchen ein (ab 1. Advent) oder melden 
Sie den Wunsch ebenfalls im Pfarrbüro oder über die Homepage bis 20. Dezember 2025 an.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an unsere neuen E-Mail-Adressen:
Für Pfullingen: sternsinger-pfullingen@seelsorgeeinheit-echaztal.de
Für Lichtenstein: sternsinger-lichtenstein@seelsorgeeinheit-echaztal.de

Für das Sternsingerteam Pastoralreferentin Amelie Zimmer

Familienkreis I

Adventsfeier: Ungewöhnliche Annäherungen 
Am Vorabend des dritten Advent, am Samstag, 13. Dezember um 19:00 Uhr 
treffen wir uns im Gemeindehaus. Nach meditativen Impulsen mit „ungewöhn-
lichen Annäherungen“ an das Weihnachtsfest wollen wir bei Gebäck und  
warmen Getränken gemütlich beisammen sitzen. Bitte dazu jede/r etwas  
beisteuern.

Beuys-Ausstellung in Tübingen
Als erste Unternehmung im neuen Jahr haben wir den Besuch der 
kürzlich eröffneten Ausstellung in der Tübinger Kunsthalle geplant 
zum Thema: 

JOSEPH BEUYS – bewohnte Mythen 
(https://kunsthalle-tuebingen.de/aktuelle-ausstellung/)

Wir treffen uns im Eingangsbereich der Kunsthalle zu einer Füh-
rung am Freitag, 30. Januar um 14:45 Uhr. 
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen! 

Ursula Halter
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Herzliche Einladung – Treff der Frau

Am Montag, 15. Dezember 2025, steht unsere jährliche Adventsfeier auf 
dem Programm, aber in diesem Jahr wollen wir einen Lichterweg gemeinsam 
gehen. Dazu treffen wir uns bereits schon um 17:30 Uhr auf dem Parkplatz 
vor der Kirche. (Bei Regenwetter findet das Treffen im Gemeindehaus wie ge-
wohnt um 20:00 Uhr statt)

Am Montag, 19. Januar 2026, um 19:30 Uhr wollen wir das Jahr wieder mit einem interessan-
ten Filmabend im Gemeindehaus beginnen. Im Anschluss gibt es Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 

Am Montag 9. Februar 2026 um 19:30 Uhr treffen wir uns im Gemeindehaus und beschäftigen 
uns mit dem Weltgebetstag. 2026 kommt die Liturgie aus Nigeria, einem afrikanischen Land der 
Superlative mit vielen Kulturen, Sprachen und Religionen, einer aufstrebenden Wirtschaft und einer 
erfolgreichen Kulturszene. Aber da ist auch viel Armut und Gewalt in diesem Land, Spannungen 
und blutige regionale Konflikte. „Kommt! Bringt eure Last.“ – dazu laden uns die Christinnen in 
Nigeria ein. 

Krippenspiel
Probentermine

für das 

Erstes Treffen:
Sonntag, 23.11.25, 17 Uhr
Gemeindehaus St. Wolfgang, Pfullingen
Rollenverteilung

am 24.12.2025 um 15 Uhr
auf dem Schwillehof

Probe:
Sonntag, 14.12.25, 11:30 Uhr
Gemeindehaus St. Wolfgang, Pfullingen

Generalprobe:
Dienstag, 23.12.25, 10 Uhr
Schwillehof

Wir freuen uns auf dich!

Du bist dabei?
Melde dich an auf unserer Hompage:

www.seelsorgeeinheit-echaztal.de
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Aus der Ökumene in Pfullingen 

Neujahrsgottesdienst als Taizé-Gebet 
mit Stabübergabe im ÖAK
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! (Offb 21,5) – 
Jahreslosung 2026
Am Donnerstag, 1. Januar 2026, um 18:30 Uhr, feiern wir in der 
Kirche St. Wolfgang einen gemeinsamen ökumenischen Gottesdienst. 
Mit Texten zur Jahreslosung, Gesängen aus Taizé, Beiträgen des 
griech.-orth. Chores und der Stabübergabe im Ökumenischen Ar-
beitskreises von der katholischen Kirchengemeinde an die grie-
chisch-orthodoxe Gemeinde wollen wir das neue Jahr in den Blick 
nehmen. Anschließend lassen wir den Abend bei einem Gläschen 
Sekt (mit und ohne Alkohol) und Knabbergebäck ausklingen.

Monatliche Taizégebete
Im nächsten Jahr starten wir einen neuen Anlauf, wieder monatlich 
Taizégebete in unseren Kirchen anzubieten. 

~~ Zur Ruhe kommen und in der Stille neu Atem holen
~~ Kraft schöpfen für die Aufgaben der kommenden Woche
~~ gemeinsam singen und musizieren
~~ um Frieden beten und persönliche Anliegen vor Gott bringen

Die Termine für das erste Halbjahr: jeweils am Sonntagabend um 18:00 Uhr
~~ 25. Januar, 18:00 Uhr, Thomaskirche
~~ 22. Februar, 18:00 Uhr, Friedenskirche
~~ 22. März, 18:00 Uhr, St. Wolfgang 
~~ 26. April, 18:00 Uhr, Martinskirche
~~ 25. Mai, 10:00 Uhr, (Pfingstmontag) Martinskirche
~~ 28. Juni, 18:00 Uhr, Friedenskirche
~~ 26. Juli, 18:00 Uhr, Thomaskirche

Aus der Ökumene Pfullingens

Der erste ökumenische Pfingstmontagsgottesdienst fand am 5. Juni 2006 in St. Wolfgang statt. In 

diesem Jahr feiern wir also zum zwanzigsten Mal den Pfingstmontag in Pfullingen gemeinsam mit 

den christlichen Gemeinden der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen.

In wechselnden Kirchengebäuden, gestaltet mit Gesängen aus Taizé und gemeinsamen Mahl 

bringen wir so Jahr für Jahr unsere Verbindung als Christen in Christus zum Ausdruck.

In diesem Jahr feiern wir das kleine Jubiläum  

am Pfingstmontag, 9. Juni um 10:00 Uhr in unserer Kirche St. Wolfgang.

Herzliche Einladung!

Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums der Partnerschaft 

mit der französischen Gemeinde Passy findet in 

Pfullingen vom 4. - 6. Juli in der neuen Mitte ein 

großes Stadtfest statt.

Aus diesem Anlass feiern wir mit den Gästen aus 

Frankreich den Ökumenischen 
Marktplatzgottesdienst zum Thema:

 

Aufstehn, aufeinander zugehn 
Viens, lève-toi et marche

am 06. Juli 2025 um 10:00 Uhr auf dem Marktplatz Pfullingen.

Ein Projektchor, der Posaunenchor des CVJM und der EMK und ein ökumenisches 

Vorbereitungsteam gestalten den Gottesdienst. Bei schlechtem Wetter feiern wir in der 

Martinskirche. 

Aus der Ökumene Pfullingens

Der erste ökumenische Pfingstmontagsgottesdienst fand am 5. Juni 2006 in St. Wolfgang statt. In 
diesem Jahr feiern wir also zum zwanzigsten Mal den Pfingstmontag in Pfullingen gemeinsam mit 
den christlichen Gemeinden der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen.
In wechselnden Kirchengebäuden, gestaltet mit Gesängen aus Taizé und gemeinsamen Mahl 
bringen wir so Jahr für Jahr unsere Verbindung als Christen in Christus zum Ausdruck.

In diesem Jahr feiern wir das kleine Jubiläum  
am Pfingstmontag, 9. Juni um 10:00 Uhr in unserer Kirche St. Wolfgang.

Herzliche Einladung!

Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums der Partnerschaft 

mit der französischen Gemeinde Passy findet in 

Pfullingen vom 4. - 6. Juli in der neuen Mitte ein 

großes Stadtfest statt.

Aus diesem Anlass feiern wir mit den Gästen aus 

Frankreich den Ökumenischen 
Marktplatzgottesdienst zum Thema:

 

Aufstehn, aufeinander zugehn 
Viens, lève-toi et marche

am 06. Juli 2025 um 10:00 Uhr auf dem Marktplatz Pfullingen.

Ein Projektchor, der Posaunenchor des CVJM und der EMK und ein ökumenisches 

Vorbereitungsteam gestalten den Gottesdienst. Bei schlechtem Wetter feiern wir in der 
Martinskirche. 

Valentinswanderung für Paare

Wann: 14.Februar 2026, 14–17 Uhr 
Treffpunkt: Kirchplatz St.Wolfgang, Pfullingen, Braikestraße 14 

Zeit für gemeinsames Gespräch, Austausch über die eigene Partner-
schaft, Abschalten, Entspannen, Genießen. 
8 km Rundwanderung auf einem Teilstück des WolfgangWegs mit in-
spirierenden Impulsen und Stationen zur Paarbeziehung und dem 
Angebot, sich als Paar segnen zu lassen.
Eingeladen sind alle Paare oder Lebensgemeinschaften, ob frisch 
verliebt oder schon lange gemeinsam unterwegs, jung oder erfahren, 
verheiratet oder unverheiratet, hetero oder homo, glücklich oder in 
der Krise. 	 PR Amelie Zimmer und Ursula Halter
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Erstkommunion 2026

Die Erstkommunionvorbereitung 2026 in Pfullingen-Lichtenstein 
steht unter dem Motto: „Ihr seid meine Freunde“.
Alle Familien sind eingeladen, ihre Kinder bis zum 14. Dezember 
2025 zur Vorbereitung anzumelden.
Während der kommenden Monate erwarten die Kinder Gruppenstun-
den, gemeinsame Aktionen und Gottesdienste, in denen sie den 
Glauben vertiefen und Gemeinschaft erleben.
Die Erstkommunionfeiern finden am Samstag,16. Mai 2026 in 
Lichtenstein und am Sonntag, 17. Mai 2026 in Pfullingen statt.

Wir freuen uns auf alle Kinder und Familien, die diesen Glaubensweg 
mit uns gehen möchten.	 Pastoralreferentin Amelie Zimmer

Unsere Täuflinge (10)
Bernt, Anthony Tony (46, Pfullingen)
Bubalović, Marko (Lichtenstein)
Hagel, Johannes (Pfullingen)
Hagel, Nicolas (Pfullingen)
Dell Álbani, Salvatore Giovanni (Pfullingen)
Klein, Fidelius (Pfullingen)
Oehler, Benjamin Anton (19, Pfullingen)
Schleich, Fiona (Pfullingen)
Schmitz, Jeremy (Lichtenstein)
Weuthen, Jaron (Lichtenstein)

Unsere Verstorbenen (13)
Bresler, Harald (64), Pfullingen
Deuscher, Maria (79), Reutlingen
Dryja, Hieronim (77), Lichtenstein
Folek, Stanislaw (76), Lichtenstein
Fritschek, Johann (91), Pfullingen
Gerlinger, Ingrid (68), Pfullingen
Helli, Helene (101), Pfullingen

Laß, Dieter (83), Pfullingen
Mazur, Boguslawa (61), Pfullingen
Menconi, Dino (83), Pfullingen
Seiz, Agnes (71), Lichtenstein
Teufel, Elisabeth (96), Pfullingen
Wicher, Anna (87), Pfullingen

22



Liebe Gemeindemitglieder, liebe Le-
serinnen und Leser,
die Adventszeit lädt uns ein, zur 
Ruhe zu kommen und den Blick neu 
auf das Licht zu richten, das Gott in 
unsere Welt hineinstrahlen lässt. 
Inmitten von Alltag, Sorgen und 
Herausforderungen schenkt uns die 
Adventszeit Momente des Innehal-
tens – Momente, in denen die Hoff-
nung wieder Raum gewinnt.
Wir wünschen Ihnen ein geseg-

netes und friedvolles Weihnachtsfest, behütete Feiertage und viel Kraft und Zu-
versicht für das kommende Jahr 2026!
Möge „das Licht der Welt“ (Johannes 8,12) – der in Jesus Christus Mensch gewordene Gott 
– unsere Gemeinde und jede und jeden einzelnen durch diese besondere Zeit begleiten! 
Und mögen wir selbst „Licht der Welt“ (Matthäus 5,14) sein, wie Jesus uns in seiner Berg-
predigt auffordert, damit diese verrückte Welt wieder heller wird und in Einklang kommt!

Dk Hermann Friedl

Gottesdienste in der Übersicht

November 2025

Wochentag Datum Uhr Feier Ort

Sonntag
Hl. Andreas, 
Apostel

30.11.  1. Adventssonntag (Mt 24,37-44)

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Kinderchor St. Wolfgang

17:00 Quempas-Singen / Adventskonzert aller Chöre  
Sängerbund Lichtenstein mit geistlichem Impuls

Hl. Bruder Konrad

Dezember 2025

 Mittwoch 03.12.  18:00 Rosenkranzgebet  St. Wolfgang

 18:30 Lichtergottesdienst (Rorate) mit Adventstee  St. Wolfgang

Donnerstag
Hl. Barbara,
Sl. Adolph
Kolping
 

04.12.  14:30 Ökumenischer Echaztreff –  
Beginn mit einer Andacht in der Kirche

 St. Wolfgang

 18:30 Lichtergottesdienst (Rorate) mit Adventstee  Hl. Bruder Konrad
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Samstag 
Hl. Nikolaus

06.12.  16:00 Ökumenische Andacht Lichtensteiner Adventsmarkt  Bahnhof Honau

 18:00 Nikolausfeier  St. Wolfgang

Sonntag 07.12. 2. Adventssonntag (Mt 3,1-12) –  
Mariä Erwählung (08.12.)

08:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

09:00 Eucharistiefeier St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier m. Kindergarten St. Elisabeth,  
Kinderkirche und Kirchencafé

Hl. Bruder Konrad

Montag 08.12. 19:30 Ökumenisches Hausgebet im Advent (alle Kirchenglo-
cken der Stadt läuten 10 Minuten lang)

In den Wohnun-
gen/ Häusern

Mittwoch 10.12.  18:00 Rosenkranzgebet  St. Wolfgang

 18:30 Lichtergottesdienst (Rorate) mit Adventstee  St. Wolfgang

Freitag 12.12.  18:00 Offenes Weihnachtsliedersingen Städt. Musikschule –  
Lebendiger Adventskalender Pfullingen

 St. Wolfgang

Samstag 13.12.  17:00 Slowenische Eucharistiefeier  St. Wolfgang

Sonntag
Sl. Carlo
Steeb v. Tü

14.12. 3. Adventssonntag (Gaudete – Freuet euch)  
(Mt 11,2-11)

09:00 Eucharistiefeier mit Choralschola und  
Kantorinnen/Violinistinnen

Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Choralschola,  
Kantorinnen/Violinistinnen und Kirchencafé

St. Wolfgang

Mittwoch 17.12. 17.–23.12.: O-Antiphonen zum Magnifikat der Vesper 
(Abendlob der Kirche) – alttestamentliche Anrufungen für 
den ersehnten Messias (siehe Gotteslob Nr. 222,2.-8.)

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Donnerstag 18.12. 15:30 Senioren-Wort-Gottes-Feier Haus am  
Laiblinspark

16:00 Senioren-Wort-Gottes-Feier Haus am  
Laiblinspark

Freitag 19.12. 18:00 Krippenspiel Kindergarten St. Elisabeth  Hl. Bruder Konrad

Sonntag 21.12. 4. Adventssonntag (Mt 1,18-24)

09:00 Eucharistiefeier mit Kinderchor Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Kinderkirche St. Wolfgang
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Mittwoch 24.12. Heiliger Abend (Lk 2,1-20)

15:00 Krippenspiel Open-Air Schwillehof Pfull.

17:00 Christmette Hl. Bruder Konrad

22:00 Christmette St. Wolfgang

Donnerstag 25.12. Geburt des Herrn – Weihnachten (Joh 1,1-18)  

 09:00 Festliche Eucharistiefeier  Hl. Bruder Konrad

 10:30 Pastoralmesse G-Dur op. 24 von Karl Kempter  
mit Kirchenchor und Orgel

 St. Wolfgang

Freitag 26.12. Stephanus (Mt 10,17-22)

10:00 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit Segnung des 
Johannesweins (Hl. Johannes, Apostel – 27.12.)

 St. Wolfgang

Sonntag 28.12. Fest der Heiligen Familie (Mt 2,13-15.19-23)

 09:00 Eucharistiefeier  Hl. Bruder Konrad

 10:00 Rosenkranzgebet  St. Wolfgang

 10:30 Eucharistiefeier  St. Wolfgang

Mittwoch
Hl. Papst
Silvester t.

31.12.  18:00 Rosenkranzgebet  St. Wolfgang

 18:30 Eucharistiefeier – Jahresabschlussgottessdienst  St. Wolfgang

Januar 2026
Donnerstag
 

01.01. Neujahr – Oktavtag Weihnachten –  
Gottesmutter Maria – Name Jesu (Lk 2,16-21)

10:30 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

18:30 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst mit Auftakt 
Taizé-Friedensgebete und ACK-Stabübergabe von  
der katholischen (2025) an die griechisch-orthodoxe  
Gemeinde (2026)

St. Wolfgang

Samstag 03.01. 10:00 Aussendungsfeier Sternsinger
- Sternsinger Pfullingen unterwegs -
(Sa./So. 03./04.01.) 

St. Wolfgang

Sonntag 04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten (Joh 1,1-18) 

 10:00 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit  
Sternsingeraussendung und Kirchencafé 
- Sternsinger Lichtenstein unterwegs - (Mo. 05.01.) -

Hl. Bruder Konrad

  

Dienstag 06.01. Erscheinung des Herrn (Epiphanie – Dreikönig)  
(Mt 2,1-12)

10:00 Ökumenische Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit  
mit Dank an die Sternsinger und Teilnahme der  
ev. Martinsgemeinde

St. Wolfgang
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Mittwoch 07.01. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Samstag 10.01. 17:00 Slowenische Eucharistiefeier St. Wolfgang

Sonntag 11.01. Taufe des Herrn (Mt 3,13-17)

09:00 Eucharistiefeier mit Frauenchor Omnia und Kantorin Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Kantorin und Kirchencafé St. Wolfgang

Mittwoch 14.01. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Sonntag 18.01. 2. Sonntag im Jahreskreis (1,29-34)
Ökumenischer Prediger-/Kanzeltausch –
18.–25.01. Ökumenische Gebetswoche  
für die Einheit der Christen 

09:00 Eucharistiefeier (Predigt: Pastor Michael Roth) Hl. Bruder Konrad

09:30 Ökumenischer Gottesdienst  
(Predigt: Pastoralreferentin Amelie Zimmer)

Martinskirche

10:00 Ökumenischer Gottesdienst  
(Predigt: Pfarrerin Iris Wigger)

Theol. Hochschule 
RT (ev.-meth.)

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier (Predigt: Pastor Michael Roth) mit  
Kinderchor und Kinderkirche

St. Wolfgang

11:00 Ökumenischer Gottesdienst  
(Predigt: Pastoralreferentin Amelie Zimmer)

Thomaskirche

Mittwoch 21.01. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier mit Kirchengemeinderat St. Wolfgang

Sonntag 25.01. 3. Sonntag im Jahreskreis (Mt 4,12-23)
(Hl. Timotheus u. Titus, Apostelschüler – 26.01.)

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

18:00 Ökumenisches Taizé-Friedensgebet Thomaskirche

Mittwoch
Hl. Thomas
v. Aquin

28.01. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Freitag 30.01. 18:00 Ökumenischer Blaulichtgottesdienst mit allen  
Blaulichtorganisationen des Landkreises RT

Münster Zwiefalten

Samstag
Hl. Johannes 
(Don) Bosco

31.01. 14:00 Tauffeier St. Wolfgang
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Februar 2026
Sonntag 01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis (Mt 5,1-12a) -

Darstellung des Herrn  
(Lichtmess – 02.02., Feier am 08.02.;  
hl. Blasius – 03.02.)

08.30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

09:00 Eucharistiefeier St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Kinderkirche und Kirchencafé Hl. Bruder Konrad

Mittwoch 04.02. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Donnerstag 05.02. 18:30 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

Sonntag 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis (Mt 5,13-16)

 09:00 Eucharistiefeier mit Kerzen- u. Blasiussegen,  
Kantor und KAB-Kerzenverkauf zugunsten  
Butema (Uganda)

Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Kindergarten St. Josef,  
Kerzen- u. Blasiusssegen, Kantor, KAB-Kerzenverkauf 
zugunsten Butema (Uganda) und Kirchencafé

St. Wolfgang

Mittwoch 11.02. 18:00 Rosenkranzgebet
Unsere Lb. Frau in Lourdes

St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Samstag 
Hl. Valentin

14.02. 14:00 Spirituelle Valentinswanderung für Paare auf einem Teil 
des Pilger-/WolfgangWeg

St. Wolfgang

14:00 Tauffeier St. Wolfgang

17:00 Slowenische Eucharistiefeier St. Wolfgang

Sonntag  
Fasching

15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis (Mt 5,17-37)

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Kinderkirche St. Wolfgang
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Öffnungszeiten des Pfarr- und Gemeindebüros

Montag – Freitag:	 09:30 Uhr		–	12:30 Uhr
Dienstag + Donnerstag: 	 14:15 Uhr		– 16:15 Uhr

Pfarrbüro geschlossen 
von 22. Dezember 2025 bis 5. Januar 2026 ist das Pfarrbüro geschlossen

Marktstraße 26, 72793 Pfullingen, Fon 07121 71208 
E-Mail: stwolfgang.pfullingen@drs.de
www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/
www.facebook.com/SEEchaztal/
www.instagram.com/seelsorgeeinheit_echaztal

In seelsorgerlichen Notfällen sprechen Sie bitte auf unseren Anrufbeantworter unter der Nummer 
07121 71208. Dieser wird regelmäßig abgehört.

Redaktionsschluss für den nächsten „Wolfgangsbote“ 

Redaktionsschluss:
30. Januar 2026

Der nächste Wobo erscheint zum 15. Februar 2026

Der Wolfgangsbote bringt die monatlichen Mitteilungen der seit 01.01.2020 neuen, (wieder-) 
vereinigten katholischen Kirchengemeinde St. Wolfgang in der Seelsorgeeinheit Echaztal (Pful-
lingen-Lichtenstein). Auflage: 600

Vorschau: 
Redaktionsschluss für den übernächsten Wolfgangsboten: 1. Mai 2026

Öffnungszeiten Kirchenpflegerbüro

Montag – Mittwoch u. Freitag:	 09:00 Uhr		–	12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:	 14:00 Uhr		–	16:30 Uhr

Thomas Speer
Marktstr. 26/1, Pfullingen, Fon 07121 7506188
E-Mail: thomas.speer@kpfl.drs.de

Kath. Kirchenpflege Pfullingen: KSK RT
IBAN: DE61 6405 0000 0000 6000 15

Kath. Kirchenpflege Lichtenstein: KSK RT
IBAN: DE07 6405 0000 0000 6013 75


